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Vom Solo zum Quartett
der seine Emotionen in ein me-
lancholisches Feuerwerk ver-
wandelte.
Selbst Opernfreunde fanden
anmutiges Gehör mit Abigail-
le’s Arie „Anch’io Dischiuso“
aus Verdis Nabucco. Fazit: Das
seit 2013 bereits achte „Solis-
tenkonzert“ war wieder ein ge-
lungenes musikalisches Stell-
dichein im gut besetzten Vor-
tragssaal der Musikschule.
Für Mai 2018 ist eine Fortset-
zung geplant.
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die ausgebildete Gesangslehre-
rin.
Diesmal wurden unterschied-
lichste Stilrichtungen geboten:
Die musikalische Palette reich-
te von Cesar Francks „Panis
Angelicus“ in schöner zwei-
stimmiger Fassung über Mo-
zarts dreistimmige Kanzonette
für Sopran, Alt & Bass „Naht
nun die Abschiedsstunde“ bis
hin zum spanischen SlowRock
„Cuando Calienta El Sol“ mit
Gitarrenbegleitung und einem
autodidakten Piano-Virtuosen,

Wenn Ludmilla Wachs (am
Klavier), die Leiterin des
Abendklasse-Chors der Städti-
schen Musikschule, alle sechs
Monate zum „Solistenkon-
zert“ einlädt, steht nicht die ge-
sangliche Perfektion im Vor-
dergrund.
„Viel wichtiger ist die Möglich-
keit, sich vor kleinem Publi-
kum solistisch zu präsentieren
und dabei immer mehr Sicher-
heit zu gewinnen, wovon letzt-
lich unsere ganze Chorarbeit
nachhaltig profitiert“, betont

Jubiläum im Haus der Kinder
erkennung für treue Dienste
besonders gewürdigt.
Kindergartenreferent Herbert
Freischle sowie die Leitung
Anneliese Mathauser schlossen
sich dem aufrichtigen Dank an
für die Jubilarin an.
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Jahre, jetzt im Haus für Kinder
„Zu den Hl. Engeln“.
Im Rahmen des ersten Eltern-
abends wurden ihre Leistun-
gen von Stadtpfarrer Gregory
Herzel mit einer Urkunde, ge-
zeichnet von Domkapitular
Msgr. Harald Heinrich, als An-

Ingrid Fritsche begann im Sep-
tember 1977 als pädagogische
Assistentin noch im damaligen
„Weststadt-Kindergarten“ in
Landsberg. Mit viel Engage-
ment, Geduld und Elan stellte
sie sich den vielen Veränderun-
gen innerhalb der letzten 40

Schusssicher und gesellig
Für die Kinder wurde extra ein
Lichtgewehr aufgebaut, das
rege benutzt wurde.
Auch das leibliche Wohl kam
nicht zu kurz. Es wurden Kes-
selfleisch und Kesselgulasch
angeboten. Auch gab es zum
Kaffee eine große Auswahl
von Kuchen.
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sellschaft angebotenen Sport-
waffendisziplinen unter Anlei-
tung und Aufsicht ausprobie-
ren. Der neue wintertaugliche
Bogenstand war ein Magnet
und ständig belagert. Auch der
Bürgermeister von Utting, Jo-
sef Lutzenberger, versuchte
sich beim Bogenschießen und
am Luftgewehr.

Kürzlich gab es in der SG Am-
mersee Utting einen „Tag der
offenen Tür“. Die Veranstal-
tung, die in der Waldschieß-
stätte in Utting stattfand, wur-
de gut besucht. Über 100 Besu-
cher, Groß und Klein, infor-
mierten sich über den Schieß-
sport. Die Besucher konnten
dabei alle bei der Schützenge-
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Premiere für „The Sweet 60s“
Seit diesem Jahr ist der Lands-
berger Gospelchor „The Sweet
60s“ ein gemeinnütziger einge-
tragener Verein und gehört in
dieser Eigenschaft nun als einer
von circa 50 Chören zum Sän-
gerkreis Ostallgäu.

Das jährliche Kreissingen des
Sängerkreises Ostallgäu fand
kürzlich in der Musikakademie
Marktoberdorf statt. Dafür
wurden aus den rund 50 Chö-
ren sechs Chöre verschiedener
musikalischer Stilrichtungen

ausgewählt, darunter „The
Sweet 60s“ unter Leitung von
Charles B. Logan. Damit hatte
der Chor Gelegenheit, sich
vorzustellen und seinen Ein-
stand zu geben, was bestens ge-
lungen ist. Mit gefühlvollen,

energiegeladenen Liedern, bei
denen das Publikum mit einbe-
zogen wurde, zog der Chor die
Zuhörer in seinen Bann. Bei je-
dem Lied und zum Schluss gab
es lang anhaltende Ovationen.
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Seit 20 Jahren prüfen sie ehrenamtlich in der IHK
Die IHK-Prüfungen für Azu-
bis, Meister und Fachwirte in
der Wirtschaft funktionieren
nur dank der Unterstützung
der ehrenamtlichen Prüfer der
IHK.
Derzeit sind mehr als 10000
Prüferinnen und Prüfer in rund
3 800 Prüfungsausschüssen für
die IHK für München und
Oberbayern aktiv.
In einer Feierstunde in der
Tiefstollen-Halle in Peißen-
berg würdigte die IHK für
München und Oberbayern das

Engagement von 189 langjäh-
rig aktiven Prüfern aus den
Landkreisen Bad Tölz-Wol-
fratshausen, Garmisch-Parten-
kirchen, Landsberg am Lech
und Weilheim-Schongau. In
seiner Festrede dankte IHK-
Präsident Eberhard Sasse,
rechts, den Geehrten für ihr
freiwilliges und zusätzlich ge-
leistetes Engagement und un-
terstrich die Bedeutung der eh-
renamtlichen Prüfertätigkeit
für die Wirtschaft und Gesell-
schaft: „Ihre Arbeit in den Prü-

fungsausschüssen erfolgt zu-
meist im Verborgenen.
Oft wird mit den Prüfungen in
der Aus- und Fortbildung nur
die IHK assoziiert und verges-
sen, welch großes ehrenamtli-
ches Engagement dahinter
steht. Fakt ist: Die Ausbil-
dungsleistungen der Wirtschaft
und die Arbeit der IHK in der
beruflichen Bildung wären
ohne Ihre ehrenamtliche Prü-
fertätigkeit undenkbar. Sie in-
vestieren hierfür das Wert-
vollste, was Sie haben – Ihre

Zeit!“ Das Foto zeigt die drei
geehrten Prüfer aus dem Land-
kreis Landsberg bei der Über-
gabe der goldenen Prüfernadel
an Christoph Müller aus Gel-
tendorf (Zweiter von links),
Anton Pittrich, Pürgen, Dritter
von links) sowie Peter Gartner
aus Landsberg, Zweiter von
rechts). Auch Herbert Klein,
Vorsitzender des IHK-Regio-
nalausschusses Weilheim-
Schongau dankte den Geehr-
ten.
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So sehen Gewinner aus
Ihr Sohn ist gerade in seine
neue Studentenwohnung gezo-
gen, „da wird immer ein neues
Möbelstück benötigt“. LT-An-
zeigenleiter Siggi Metzger gra-
tulierte herzlich.
Foto: Julian Leitenstorfer.

Loschert aus Landsberg über
den Gewinn freuen.
Das Geld wird sie wahrschein-
lich aufteilen – zum Beispiel für
eine neue Brille und ein paar
Kleidungsstücke, außerdem
liebt sie Schokolade.

Bei der Aktion „Kauftag“, die
das Landsberger Tagblatt,
Landsberg Extra und die
Landsberger Aufmacher ge-
meinsam veranstalten, werden
regelmäßig 500 Euro verlost.
Dieses Mal darf sich Dorothee
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